
 

 

  
 

Original oder Fälschung? – GVU und BVMI veröffentlichen Flyer zur Erkennung 

von Piraterieprodukten 

 
Berlin, 14. April 2010 – Die Gesellschaft zur Verfolgung von Urheberrechtsverletzungen e.V. 

(GVU) und der Bundesverband Musikindustrie e.V. (BVMI) veröffentlichen pünktlich zur 

Eröffnung der Flohmarkt-Saison einen Flyer zur Erkennung von Piraterieprodukten wie CDs, 

DVDs und Blu-Rays. Produktpiraterie ist nach wie vor ein großes Problem, mit dem 

Rechteinhaber in Deutschland zu kämpfen haben: Knapp 30 Prozent der 

Urheberrechtsverfahren in den Branchen Film und Unterhaltungssoftware richteten sich in 

2009 gegen Verkäufer von Raubkopie-DVDs und ähnlichen illegalen Produkten. Allein in 

Deutschland entstand der Musikindustrie im letzen Jahr ein Schaden von 165 Millionen Euro 

durch Raubkopien.  

 

Nicht immer lassen sich Inhalte einer CD, DVD oder Blu-Ray-Disc beim Kauf auf 

Flohmärkten bzw. Grenzmärkten, beim Direktverkauf über Onlineplattformen oder 

sogenannten „Garagenverkäufen“ auf ihre Originalität hin überprüfen. Das Faltblatt „Original 

oder Fälschung?“ bietet Verbrauchern und Behörden Unterstützung bei der Erkennung von 

Raubkopien und schafft Klarheit über eindeutige Erkennungsmerkmale gefälschter Produkte. 

So sind vor allem bei der Kontrolle oder beim Kauf von Produkten auf z. B. Flohmärkten 

unter anderem folgende Punkte genau zu prüfen: Verpackung, Lizenz- und 

Produktionsvermerke, Verarbeitung und Gestaltung des Einlegers, Booklets und des Disc-

Aufdrucks sowie die Codes auf dem Datenträger. 

 

Das Faltblatt richtet sich in erster Linie an Behörden, Polizeidienststellen, Schulen und 

Verbraucher und kann ab sofort über die Websites der GVU www.gvu.de des BVMI 

www.musikindustrie.de und bei der ProMedia GmbH kostenlos bestellt werden. Der Flyer ist 

in einem handlichen CD-Format produziert und kann bequem in der Tasche mit sich geführt 

werden. 

 
Weitere Informationen: 
BVMI 
Daniel Knöll 
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel: +49 (0)30 - 59 00 38 -44 
E-Mail:  knoell@musikindustrie.de 
Internet:  www.musikindustrie.de 
 

 GVU 
Christine Ehlers 
Public Relations 
Tel: +49 (0)30 – 311 6169 -24 
Email : christine.ehlers@gvu.de 
Internet : www.gvu.de 

 
 
Über den Bundesverband Musikindustrie e. V.: 
Mit über 300 Labels und Unternehmen aus der Musikbranche repräsentiert der Bundesverband Musikindustrie 
rund 90 Prozent des deutschen Musikmarktes. Als Interessenvertretung kümmert er sich um die Durchsetzung 
der Anliegen der Musikindustrie in der deutschen und europäischen Politik. Durch Kommunikation prägt er das 
Bild der Branche nach innen und außen. Mit branchennahen Dienstleistungen wie Rechtsberatung oder  
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PhonoNet unterstützt er die tägliche Arbeit seiner Mitglieder. Darüber hinaus leistet die Deutsche Phono-
Akademie als Kulturinstitut der deutschen Musikindustrie einen wesentlichen Beitrag zur musikalischen 
Grundbildung in Deutschland. www.musikindustrie.de, www.echopop.de, www.echoklassik.de, www.phononet.de, 
www.musicline.de, www.playfair.hmt-hannover.de 

 
 
Über die GVU:   
Die GVU ist eine von den Unternehmen und Verbänden der Film- und Unterhaltungssoftware-Wirtschaft 
getragene Organisation. Ihre Aufgabe besteht im Aufdecken von Verstößen gegen die Urheberrechte ihrer 
Mitglieder und der Mitteilung dieser Verstöße an die Strafverfolgungsbehörden. Darüber hinaus unterstützt die 
GVU die Dienststellen der Strafverfolgungsbehörden bei der Durchführung von Strafverfahren sowohl in 
rechtlicher als auch in technischer Hinsicht. Die GVU leistet Aufklärungsarbeit durch Seminare und Vorträge bei 
Behörden, Schulen und gesetzgebenden Körperschaften sowie durch die Unterrichtung der Öffentlichkeit über 
den Inhalt und die Ergebnisse ihrer Arbeit und urheberrechtliche Problemstellungen. 

 


